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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 ED/FS (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Fraunberg : TSV Ismaning 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Gschlößl macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 ED/FS (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf die
Mannschaft des FC Fraunberg am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des
TSV Ismaning. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte
nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Manfred Gschlößl
mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg war Konsztantin
Csicsevszki, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der FC
Fraunberg dieses Match mit einem und der TSV Ismaning mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Jell / Csicsevszki holten mit einem 11:4, 9:11, 12:10, 11:8
gegen Kaplan / Graeber den ersten Punkt für ihr Team. Pauli / Gschlößl gewannen ihr Spiel gegen
Niederreiter / Kummerow überzeugend mit 11:7, 11:3, 11:9. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Anlaufschwierigkeiten musste Georg Jell
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Sven Pauli beim 2:3 gegen Markus Kaplan. Das Spiel verlor Pauli dennoch im 5. Satz.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kaplan
endete. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Es dauerte eine Weile, bis Manfred Gschlößl seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Torge Kummerow quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Konsztantin Csicsevszki bei seinem 3:
2 gegen Jan Niederreiter zu verrichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:
2. Georg Jell hatte gegen Markus Kaplan bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz ausgingen. Anlaufschwierigkeiten musste Sven Pauli zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Manfred Gschlößl gelang es, Jan Niederreiter im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Konsztantin Csicsevszki besiegelte mit einem
11:6, 11:6, 6:11, 11:4 gegen Torge Kummerow einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der FC Fraunberg am 16.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Allershausen II, während der TSV Ismaning am 13.12.2022 gegen den TSV Erding 1862 II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC Fraunberg

Doppel: Jell / Csicsevszki 1:0, Pauli / Gschlößl 1:0 
Einzel: G. Jell 1:1, S. Pauli 1:1, M. Gschlößl 1:1, K. Csicsevszki 2:0 

 TSV Ismaning
Doppel: Kaplan / Graeber 0:1, Niederreiter / Kummerow 0:1 
Einzel: M. Kaplan 2:0, F. Graeber 0:2, J. Niederreiter 0:2, T. Kummerow 1:1


